Sehen, ohne gesehen zu werden
Tragbare Wärmebildkameras für Anwendungen in den Bereichen Sicherheit und Strafverfolgung – die BHS-Serie von FLIR
Die Wärmebildkameras der BHS-Serie liefern klare Bilder in tiefster Nacht. Sie bieten Sicherheitsdiensten und Strafverfolgungsbehörden genau die optischen Informationen, die sie brauchen, um nachts zu sehen ohne selbst gesehen zu werden. Damit liefern sie die Grundlage für effiziente Missionen, erhöhen die Sicherheit und erweitern die Möglichkeiten der Einsatzkräfte. 
Die Kameras der BHS-Serie sind stoßfest. Sie geben auch in tiefster Dunkelheit klare Infrarotbilder wieder. Mit den Kameras der BHS-Serie sehen Sicherheits- und Polizeikräfte ihre Verdächtigen in absoluter Finsternis, durch Rauch und in nicht zu dichtem Laubwerk.

Die BHS-Serie ergänzt die Monokulare der HS-Serie, denn viele Kunden wünschten sich für ihre Arbeit ein binokulares System. FLIR hat für diese Anwender die BHS-Serie entwickelt.  Als Binokulare strengen die Kameras der BHS-Serie die Augen nicht so sehr an wie Monokulare. Außerdem lassen sich undeutliche Objekte durch ein Binokular besser erkennen. Auch kleine Objekte sind auf diese Weise besser zu erkennen, weil sie sich deutlicher vom Hintergrund absetzen. Ein Binokular lässt sich zudem beim Beobachten eines Objekts nahezu wackelfrei halten. Dies wirkt sich besonders vorteilhaft aus, wenn Sie sich kleine Objekte in größerer Entfernung ansehen.
Wirklich preisgünstig
FLIR Systems produziert mehr Wärmebildkameras als jeder andere Hersteller und ist auf den verschiedensten Märkten aktiv. Dank effizienter Produktionsprozesse ist FLIR mittlerweile in der Lage, handgehaltene Wärmebildkameras zu einem wirklich günstigen Preis-Leistungsverhältnis anzubieten. Am Preis scheitert die Ausrüstung von Strafverfolgungsbehörden oder Sicherheitsdiensten mit hochwertigen Wärmebildkameras heute also nicht mehr. 
Optionen für größere Reichweite
Die Kamera BHS-X ist mit einem ungekühlten Vanadiumoxid-Detektor ausgestattet. Dadurch sind hervorragende Weitsichten bei einer hohen Auflösung von 320 × 240 Pixel im Sucher möglich und ein zweifacher Digitalzoom bis zu 160 × 120 Pixel.
 Mit dem 640 × 480 -Detektor von FLIR liefert die BHS-XR eine größere Entfernungsleistung bei einer klaren, deutlichen Auflösung von 320 × 240 Pixel im Sucher und ermöglicht gleichzeitig einen zweifachen Digitalzoom-Modus sowie einen zusätzlichen vierfachen Digitalzoom bis zu einer Vergrößerung von 160 × 120 Pixel. Die volle Auflösung von 640 × 480 Pixel der BHS-XR-Serie lässt sich auch über den „Aux Video“-Anschluss am Aufsteckadapter erreichen.
Optionale Objektive
Die BHS-Serie kann mit verschiedenen Objektiven geliefert werden. Objektive mit höherer Brennweite haben ein schmaleres Sichtfeld (FOV) und können Zielobjekte in größerer Entfernung erfassen. Die Objektive sind auswechselbar. Die Nutzer geben bei der Bestellung einer Kamera einfach mit an, welche Objektive sie benötigen.

Die folgenden Objektive sind erhältlich:

	BHS-X: 320 x 240 Pixel

	BHS-XR: 640 x 480 Pixel

	Objektive
	35 mm
	65 mm
	100 mm
	35 mm
	65 mm
	100 mm

	Sichtfeld (FOV)
	13˚ x 10 ˚
	7˚ x 5 ˚
	5˚ x 3˚
	18˚ x 13 ˚
	10˚ x 8˚
	6˚ x 4˚

	Erkennung von mannshohen Zielen auf bis zu:
	780 m
	1,5 km
	2,1 km
	1,14 km
	1,9 km
	2,45 km


Digitalzoom
Das Kameramodell BHS-X verfügt über einen zweifachen Digitalzoom und das Modell BHS-XR sowohl über einen zweifachen, als auch über einen vierfachen Digitalzoom. Damit können Anwender bei Bedarf Ihr Ziel näher heranholen.
Handlich und robust 
Die FLIR-Kameras der BHS-Serie sind mit unter 1000 Gramm (inklusive Akkus) echte Leichtgewichte. Sie entsprechen der Schutzart IP67 und können bei Temperaturen zwischen -20 °C und +60 °C betrieben werden.

Ideal für verdeckte Operationen

Die Kameras der BHS-Serie geben keinerlei Betriebsgeräusche ab. Durch den Lichtschutz rund um die beiden Okulare bleibt der Bediener auch in völliger Dunkelheit verdeckt.

Bildspeicherung und Videoaufnahme auf Knopfdruck
Beide Modelle der BHS-Serie können auch Wärmebilder im JPEG-Format auf einer SD-Karte speichern. Die Bilder können als Beweismaterial herangezogen werden.  Mit nur einem Tastendruck können Anwender Wärmebildvideos aufnehmen und auf einer SD-Karte speichern.
Lange Akkulebensdauer

Das Akkufach enthält vier NiMH-Akkus vom Typ AA (Mignon). Damit kann die Kamera ca. vier Stunden betrieben werden. Geräte der BHS-Serie können auch mit handelsüblichen Alkaline- oder Lithium-Ionen-Mignonzellen betrieben werden.

Aufsteckadapter

Die BHS-Serie verfügt standardmäßig über einen Aufsteckadapter, der leicht an der Kamera befestigt werden kann. Er ermöglicht das Aufladen der Kamera und das Anschließen der Kamera an einen externen Videomonitor, während die Kamera auf einem Stativ befestigt ist.
Wärmebildkameratechnik im Vergleich zur Restlichtverstärkung (I2-Technologie) 
Bei der Restlichtverstärkung (I2-Technologie) werden geringe Mengen von Licht mehr als tausendfach verstärkt. So können Objekte auch nachts erkannt bzw. beobachtet werden. Ein wenig Umgebungslicht ist zur Lichtverstärkung zwar erforderlich, doch schon ein klarer Sternenhimmel reicht dafür aus. Weil das System jedoch ein Minimum an Umgebungslicht benötigt, können Randbedingungen wie ein bedeckter Himmel die Wirksamkeit erheblich beeinträchtigen. Umgekehrt können starke Lichtquellen das System überlasten und ebenfalls die Wirksamkeit reduzieren. 
Wärmebildkameras wie die BHS-Serie von FLIR bieten beträchtliche Vorteile gegenüber dem Lichtverstärkungsprinzip, denn sie werden nicht durch die Lichtmenge beeinträchtigt. Wenn Anwender also direkt in eine Lichtquelle schauen, so werden sie nicht geblendet 

Wärmebildsysteme: Perfekte Hilfsmittel für Sicherheitsdienste und in der Strafverfolgung
Wärmebildkameras können durch leichten Nebel und Rauch bei nahezu allen Wetterbedingungen sehen. Dadurch werden sie zu perfekten Werkzeugen für eine Überwachung rund um die Uhr.

Die Wärmebildtechnik eignet sich für alle Arten von ferngesteuerten Sicherheits- und Überwachungsanwendungen, wenn zum Beispiel potentielle Eindringlinge in völliger Dunkelheit entdeckt werden müssen. Bei allen Wetterbedingungen. Und diesen Anforderungen wird die Wärmebildtechnik gerecht. Im Grunde geht es bei Sicherheitsfragen immer darum, dass keine Bedrohungen übersehen werden. 
Im Kampf gegen das Verbrechen sind die Wärmebildkameras von FLIR Systems unentbehrliche Helfer. Mit ihnen sehen Sie verdächtige Personen, die sich in absoluter Finsternis, hinter Rauchwänden und nicht zu dichtem Laubwerk versteckt halten. Mit einer tragbaren Wärmebildkamera von FLIR bleiben Sie, ohne selbst erkannt zu werden, auf Ihrem Beobachtungsposten. Wärmebildkameras sind auch bei Tageslicht äußerst hilfreich. Wärmeunterschiede lassen sich nur sehr schwer vertuschen. Menschen, die versuchen, sich hinter Büschen oder im Schatten zu verstecken bzw. zu tarnen, sind auf einem Infrarotbild deutlich zu erkennen. Wärmebildkameras sind auch bei grellem Sonnenlicht nicht geblendet. Sie liefern bei nahezu allen Wetterbedingungen klare Bilder.
FLIR Systems: Weltweit führend bei Wärmebildkameras  
FLIR Systems ist weltweit führend in Entwicklung, Herstellung und Vertrieb von Wärmebildsystemen für eine große Zahl kommerzieller, industrieller und staatlicher Anwendungen. Die Wärmebildsysteme von FLIR Systems verwenden modernste Wärmebildtechnik, die Infrarotstrahlung - oder Wärme - erkennt, so dass der Anwender bei völliger Dunkelheit und nahezu allen Wetterbedingungen sehen kann. Wir entwickeln und fertigen alle entscheidenden Komponenten in unseren Produkten einschließlich Detektoren, Elektronik und speziellen Optiken selbst.
Das Interesse an der Wärmebildtechnik hat in den vergangenen Jahren in einer Vielzahl von Märkten deutlich zugenommen. Um der gestiegenen Nachfrage gerecht zu werden, hat FLIR Systems seine Organisation stark erweitert. Aktuell beschäftigen wir über 2700 Mitarbeiter. Gemeinsam realisieren diese Infrarotspezialisten einen konsolidierten Jahresumsatz von über 1 Milliarde US-Dollar. Dadurch wird FLIR Systems zum weltweit größten Hersteller kommerzieller Wärmebildkameras.
FLIR Systems betreibt zurzeit sechs Produktionsstätten: drei in den USA (Portland, Boston und Santa Barbara, Kalifornien), eine in Schweden (Stockholm), eine in Estland (Tallin) und eine in Frankreich (Paris).
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FLIR-Infrarotkameras sind erhältlich bei: 

FLIR Systems GmbH, Berner Straße 81,  60437 Frankfurt, Tel.: 069/950090-0, Fax: -40, E-Mail: info@flir.de    www.flir.de    www.irtraining.eu
